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Fragen politische Analyse 
 
Termin 20.09.2021 - 07:30 Uhr 
 

1. EU / Flucht und Migration  
Sowohl Deutschland als auch Italien streben einen EU-Migrations-Pakt an, der die umfassende 
Verteilung von Geflüchteten regeln und die Verantwortung teilen soll. Einige Länder innerhalb 
der EU stehen diesem Vorhaben kritisch gegenüber und ziehen den Status Quo vor. Bewerten Sie 
die politische Situation und den Handlungsspielraum Deutschlands in dieser Frage. 
 

2. Wirtschaftspolitik: Russland  
Deutschland ist nach China zweitwichtigster Handelspartner der russischen Föderation. 
Gleichzeitig ist die Russische Föderation für Deutschland mit Abstand Lieferant Nummer eins für 
Erdöl, Erdgas und Steinkohle. Bewerten Sie die Rolle der deutsch-russischen 
Wirtschaftsbeziehungen und schließen Sie eine Handlungsempfehlung(en) für die deutsche 
Außenpolitik an.  
 

3. Afghanistan: NATO-Einsatz 
In Afghanistan droht nach 20 Jahren Einsatz der NATO eine humanitäre Katastrophe. Bewerten 
Sie die Bilanz dieses Einsatzes und skizzieren Sie eine Empfehlung(en) für die Gestaltung der 
zukünftigen Beziehungen zwischen Deutschland und Afghanistan. 
 
 
Termin 20.09.2021 - 15:00 Uhr 
 

4. Belarus 
Seit dem umstrittenen Wahlsieg Lukaschenkos vor einem Jahr hat sich die Menschenrechtslage 
in Belarus dramatisch verschlechtert. Trotz anhaltender Sanktionen der EU befindet sich 
Machthaber Lukaschenko nach wie vor im Amt. Erläutern Sie den Handlungsspielraum der 
Bundesregierung in diesem Konflikt und stellen Sie Handlungsoptionen der Bundesregierung dar. 
 

5. Wirtschaftspolitik: Investitionsabkommen mit China 
Kurz vor Ende der deutschen Ratspräsidentschaft in der EU wurde das fast 7 Jahre lang 
ausgehandelte Investitionsabkommen (CAI) zwischen der EU und China unterzeichnet, wenige 
Wochen später stimmte das EU-Parlament gegen die Ratifizierung und legte das Projekt somit 
auf Eis. Bewerten Sie die wirtschaftlichen Beziehungen zwischen der EU und China und skizzieren 
Sie deutsche Handlungsoptionen. 
 

6. Afghanistan: Taliban-Regierung 
Seit der Machtübernahme der Taliban in Afghanistan haben bereits mehrere Länder erklärt, 
normalisierte Beziehungen zu den Taliban anzustreben. Entwickeln Sie vor dem Hintergrund des 
jahrzehntelangen Einsatzes der NATO sowie der jüngsten Geschehnisse vor Ort 
Handlungsoptionen für die Bundesregierung zu den zukünftigen deutsch-afghanischen 
Beziehungen. 
 


